
 
 

                            
 

Wenn’s lauft, dann lauft’s... 
Der vierte Streich – nach Ötzi Alpin, Hochschwabtrail und Outdoortrophy -  
Sieg beim Rottenmanner Tauern Adventure Race! 
 

Insgesamt 33 Teams kämpften 
heuer um die begehrte Trophäe 
des Roten Mannes, der heuer als 
Bronze Statue an das 
Siegerteam von Kolland-
Topsport-Dieselkino 
vergeben wurde. 
 
Teamchef Harry Kolland stellte  
fünf schlagkräftige Teams 
zusammen, auch die  
Konkurrenz war top besetzt – es 
hätten Staatsmeisterschaften in 
den einzelnen Disziplinen sein 
können:  

Bild: Harry Kolland und Topathlet Martin Pröll 
 
mit Hans Peter Obwaller(Dieselkino) und Heinz Verbnjak(Gesäuseperle) 
waren der heurige Staatsmeister und der Dritte am Start, schnellste Zeit fuhr jedoch 
der Deutsche Andreas Ortner.  

 
Absolut top die fünftbeste Tageszeit 
von Sigi Hochenwarter aus dem 
Grawe- Seniorenteam von Kolland 
Topsport. Bei den Bergläufern waren 
die schnellsten vier Kröll 
(Dieselkino), Redl, Mandl und 
Schmuck(Gesäuseperle). 
Hervorragend lief es Markus Kröll, 
der sich in absoluter Topform 
befindet und Alois Redl fast 2 
Minuten abnehmen konnte. Bei den 
Senioren war wieder einmal Hubert 
Pfeifenberger(Grawe) vorne.  

Bild: Masters-Europameister Georg Ruess 
 



Leider nicht zum Einsatz kamen die Paragleiter, da aufgrund des Wetters nicht 
geflogen werden konnte. Eine tolle Vorstellung lieferten die Radfahrer auf ihren 
Rennmaschinen – Clemens Frankhauser im Gesäuseperle-Team gewann 
hauchdünn vor Michi Knopf und dem Slowenen Uros Silar von Dieselkino. Heinz 
Zörweg und Günter Adler vom Judenburger Stadtwerke Senioren-Team fuhren 
ebenfalls Spitzenzeiten. 
 

 
Beim abschließenden Straßenlauf lief Martin 
Pröll vom Team Dieselkino einem 
ungefährdeten Sieg entgegen. Harald Bauer 
und Dieter Pratscher teilten sich den dritten 
Platz in der Teamwertung. Auch eine Klasse für 
sich waren Georg Ruess und Max Springer 
bei den Senioren.  
Das Pizzeria Pepperoni Team mit Georg 
Koch, Gerhard Hötschl, Manuel Goller, 
Michael Pichler und Klaus Friedrich  

Bild: Berglauf-Ass Markus Kröll 
 
erreichten den guten 6. Platz in diesem überaus stark besetzten Wettkampf. 
 
 

1. Kolland Topsport Dieselkino 1:47:45.0 
2. Team Zürich Versicherung Rottenmann 1:51:45.9 
3. Kolland Topsport Gesäuseperle 1:52:20.4 

 
Senioren: 
 

1. Kolland Topsport Grawe Versicherung 1:59:17.2 
2. Kleintransporte Raninger 2:01:16.5 
3. Kolland-Topsport Judenburger Stadtwerke 2:02:50.2 
 

Am 9. September gibt es die nächste Herausforderung  „nur für die Härtesten unter 
der Sonne“ – beim Dolomitenmann in Lienz, wo wir bei den Amateuren einen Sieg 
vom Vorjahr zu verteidigen haben und mit zwei starken Profi-Teams am Start stehen! 
 
 
 
 
 


